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Freiburg. Wichtige Direktorialverfügung. Herr Erziehungsdirektor

Charles hat an den Direktor des Kollegiums St. Michel ein Schreiben
erlassen, worin er verschiedene Mahnungen gibt; unter Anderem tadelt er die

gelegentlich unrichtige Aussprache des R. — Man sieht, daß im Erziehungswesen

doch Etwas geleistet wird.

Aargau. Lehrerpensionsverein. Der aargauische Lehrerpensionsverein

hält am 23. dieß zu Lenzburg seine ordentliche Jahresversammlung.

— Wohlthätigkeitssinn. (Mitgeth.) Es ist erfreulich, zu sehen,

wie auch bei uus der Sinn für Vermächtnisse und Schenkungen an
wohlthâtige Anstalten sich mehr und mehr zu äußern ansängt. So sind in letzter

Zeit dcr Taubstummen-Anstalt Zofingen zu einigen schon früher erhaltenen
Legaten ncuerdings vergabt worden:

1. von N. in Zofingen Fr. 600
2. » Igfr. Süsette Boßard scl. von da „50
3. » Hrn. Heß scl., Geschaftsagent von da „ 250
4. „ Hrn. Mattenberger scl., Notar in Zofingen » 500

Solcher Wohlthätigkeitssinn verdient öffentliche Ehrenmeldung.

Zürich. Kantonsschulsynode. Die Borsteherschaft der Schulsyuode
hat die außerordentliche Einberusung dieser letztern auf den 21. d. nach Kloten
angeordnet. Herr Grunholzer, der vor abgelaufener Amtsdaucr für Herrn
Fries in den Erziehungsrath trat, unterliegt der Erneuerungswahl. Da die

Synodalen ihren Mann kennen, so können wir mit aller Ruhe der Wahl
entgegensehen.

St. Gallen. Kantonalkonferenz. Die nächste Kantonalkonferenz

hält ihre Sitzung in Bern eck. Wir sind noch nicht im Stande, den

Sitzungstag zu bezeichnen; er wird in die Mitte des folgenden Monats fallen.
Die Traktanden sind folgende:

1. Referat der Schulbuchkommission.
2. Borschlag zur Einigung in Orthographie, Interpunktion und gram¬

matischer Terminologie.
3. Ein Vorschlag zur Beherziguug bei Reorganisation der Halbjahr- und

Ergänzungsschule.
4. Berichte über das Konferenz- und Schullcben in den Bezirken.
5. Antrag betreffend eine Petition um Erhöhung des Lehrergehalts.

(Schulfr.*)
Glarus. Am Pfingstmontage wurde die irdische Hülle des um das

Schulwesen des Kantons Glarus sehr verdienten und in der Lehrerwelt wohl
bekannten Hrn. M. Marti, Lehrer in Glarus, in Gegenwart einer dort noch

selten gesehenen Anzahl von Trauernden dem Grabe übergeben. Hr. Pfarrer
Tfchudi hielt eine ausgezeichnete Grabrede, in der er schließlich an das Voll
folgende Fragen stellte: „Willst du nicht Vaterstelle an seinen Verwaisten

*) Das „Volksschulblatt" wird von nun an pünktlich die Quelle angeben, wenn
es andern SchuMättern Nachrichten entnimmt. Wir bitten, dieß anderwärts
ebenfalls zn thun, wenn Artikel aus dem Volksschulblatt abgedruckt werden.
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